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Neues zum juwe-Sammelprojekt, Freizeit-Tipps für Kinder und mehr:  

Im juwe haben wir Post aus Afrika bekommen, was da drin war und wer 

uns ein Video geschickt hat, erfährst du auf Seite 7. Du kannst uns übrigens 

nicht nur beim Geld sammeln helfen: Linda braucht deine Hilfe für eine 

tolle Bastelidee, die beim Gemeindetag 2021 zum Einsatz kommt. Außerdem 

erfährst du auf Seite 8 was ich (Vroni) in meiner Zeit beim juwe gelernt 

habe und wann und wo du mich wiedersehen kannst. 

Neues aus der Arbeit mit Teens/Jugendlichen: 

Wer sagt schon gerne Events ab? Wir nicht! Deswegen haben wir uns was 

für Mennoconnect überlegt. Das solltest du auf keinen Fall verpassen!  

Du möchtest up to date bleiben und kreative und inspirierende Inputs für 

deinen Alltag bekommen? Dann habe ich da einen heißen Tipp für dich!       

Mehr dazu auf Seite 9.  

 

 

ab Seite . Neues von juwe-Regional:  

Nach dem ersten Schreck, dass sämtliche Veranstaltungen ausfallen müssen, 

gibt es Lichtblicke. Über Online-Meetings bleibe ich mit Gruppen 

verbunden. Was für Erfahrungen ich gemacht habe, kannst du auf Seite 10 

nachlesen. Außerdem habe ich eine Einladung für dich! 

 

 

 

 

Weiter auf Seite  

 

 

Neues aus dem juwe-Büro:  

Die Vorbereitungen für den juwe-Sommer laufen!  

Ich verrate dir, auf welchen Freizeiten du noch mit dabei sein kannst und 

wie du täglich an brandaktuelle juwe-News kommst.       

Außerdem stellen sich dir unsere neuen Vorstandsmitglieder vor!  

Dies und mehr ab Seite 4.  

mailto:info@juwe.org
http://www.facebook.com/juwe.mennoniten
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Seit einigen Wochen leben wir jetzt schon im 

Corona-Ausnahmezustand. Es ist erstaunlich, 

was für eine große Auswirkung so ein kleines 

Virus haben kann… Wir können es nicht einmal 

sehen und trotzdem bestimmt es unser ganzes 

Leben.  

Von einem Tag auf den anderen mussten wir auf 

so Einiges verzichten: Einkaufen gehen, Reisen 

und Gottesdienste waren plötzlich nur noch 

eingeschränkt oder gar nicht mehr möglich. Was 

ich nach 8 Wochen Ausnahmezustand am 

meisten vermisse, ist das Treffen mit Freunden. 

Ich merke, wie wichtig es ist, Freunde zu haben, 

mit denen ich Zeit verbringen kann, die ich 

anfassen und umarmen kann. 

Aber heißt das jetzt, dass ich keine Freunde 

mehr habe, weil ich sie nicht treffen kann? Gott 

sei Dank ist diese Corona-Krise in einer Zeit 

aufgetreten, in der es schon Internet gibt! Noch 

nie war es so einfach, mit anderen in Kontakt zu 

bleiben, wie heute. Durch Videoanrufe kann ich 

meine Freunde sogar sehen und auch mit 

mehren Leuten gleichzeitig reden. In unserer 

Gemeinde haben wir so auch unseren 

Ostergottesdienst zusammen feiern können.  

Es ist zwar nicht dasselbe, aber meine Freunde 

bleiben meine Freunde, auch wenn ich sie nicht 

treffen kann. Wir können trotzdem in Kontakt 

bleiben, einander zuhören, Gutes zusprechen 

und füreinander da sein.  

Theoretisch gelten auch für Gott und mich 

Kontaktbeschränkungen. Ich kann ihn nicht 

sehen und auch das Hören ist nicht immer so 

einfach. Das wird wohl erst im Himmel möglich 

sein, wenn die Kontaktbeschränkungen 

vollständig aufgehoben sind.  

Aber das ändert nichts daran, dass wir Freunde 

sind. Gott hält an seiner Freundschaft zu mir 

fest, auch wenn ich mich manchmal länger nicht 

melde. Und er hat sich eine tolle Sache 

ausgedacht, damit wir trotzdem in Verbindung 

bleiben können: das Gebet.  

Für’s Beten brauchen wir nicht einmal eine 

funktionierende Internetverbindung. Durch 

Gebet kann ich immer mit Gott in Kontakt 

bleiben, egal in welcher Situation ich mich 

gerade befinde. Im Gebet kann ich ihm mein 

Herz ausschütten, ihm sagen, was ich an ihm und 

unserer Freundschaft toll finde, oder ihn um 

Hilfe für mich oder andere Menschen bitten. 

Und durch Gebet merke ich auch immer wieder, 

wie Gott mir zuhört, mir Gutes zuspricht, oder 

eingreift.  

Und das alles, obwohl ich ihn noch nicht von 

Angesicht zu Angesicht treffen kann… Und 

trotzdem möchte Gott jetzt schon unser Freund 

sein, mit uns in Kontakt bleiben und uns Gutes 

tun. Was für ein Geschenk! 

Wenn dir gerade auffällt, dass du dich schon 

länger nicht mehr bei Gott gemeldet hast, dann 

nimm dir doch jetzt 5 min Zeit und sprich ein 

kurzes Gebet in deinen Gedanken, vllt. in etwa 

so: 

 „Hallo Gott, mir ist aufgefallen, dass ich mich 

schon lange nicht mehr gemeldet habe… ich 

wollte dir sagen, dass…“       

 

 

• Dank für geniale technische 

Erfindungen wie das Internet, die 

besonders in der Corona-Krise das 

Leben erleichtern. 

• Bitte, dass unsere Freizeiten und 

Veranstaltungen auch im Corona-Jahr 

2020 gut werden und Gott Herzen 

verändert. 

Die Freundschaft in Zeiten von 
Corona 

Vroni 

Unterstütze uns im Gebet! 
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Wir blicken dankbar auf letzten Samstag zurück, 

an dem wir uns mit den diesjährigen Freizeitmi-

tis online treffen konnten.  

Wir hatten einen intensi-

ven Tag zusammen, an 

dem wir den Mitis wich-

tige Infos zu den Freizei-

ten weitergeben konnten, 

die Teams sich kennenge-

lernt haben und auch die 

Workshops, Spiel und 

Spaß kamen nicht zu kurz.  

Wir freuen uns sehr über jeden einzelnen Mitar-

beitenden, der sich in diesem Jahr auf das Aben-

teuer Freizeit einlässt und motiviert dabei ist.       

Auch, wenn wir zum jetzigen Zeitpunkt leider 

noch nicht garantieren können, dass die Freizei-

ten (in gewohnter Weise) stattfinden können 

und wir die bundes- und landesweiten Corona-

Verordnungen weiterhin im Blick behalten müs-

sen, so planen wir aktuell fleißig weiter und bli-

cken postiv nach vorne.  

Wir werden euch auf unserer Homepage über 

die Entwicklungen auf dem Laufenden halten 

und natürlich die Freizeit-Teilnehmenden so 

schnell wie möglich informieren, falls es irgend-

welche Neuigkeiten gibt oder Änderungen not-

wendig werden. Gleichzeitig sind wir als juwe-

Team derzeit dran, vorsorglich mögliche Alter-

nativpläne zu schmieden. 

Wie auch immer der juwe-Sommer letztlich aus-

sehen wird, wir sind sicher, dass Gott auch in 

diesem Jahr vielen Kindern, Teens und Jugend-

lichen begegnen möchte und dazu unbegrenzte 

Möglichkeiten hat. Und für uns alle heißt es in 

diesem Jahr besonders flexibel zu bleiben… aber 

das sind wir ja!       

Gute Nachrichten für alle Spätentschlosse-

nen      : Für folgende Freizeiten kann man sich 

noch anmelden!  

Kinderfreizeiten  
 

❖ Fairplay in Morsbach 
in Titting (Bayern) 

8 - 12 Jahre 

07. - 14.08.2020 

Noch 20 Plätze frei! 

 

❖ Langmühle 
in Lemberg (RLP) 

8 - 12 Jahre 

02. - 09.08.2020 

Noch 4 Plätze frei! 

Teen-/Jugend-Freizeiten 

 

❖ Frankreich  
in le Grau-du-Roi, Frankreich 

15 - 18 Jahre  

29.07. - 11.08.2020 

Noch 3 Plätze frei! 

 

❖ Kanufreizeit 
Mecklenburgische Seenplatte (MV) 

13 - 17 Jahre 

02.08. - 12.08.2020  

Noch 4 Plätze frei! 
 

juwe-Sommer-Vorbereitungen ☺ Freie Freizeit-Plätze 
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Freizeit für junge Erwachsene 

❖ Alphof 
in Breitenwang, Österreich 

ab 19 Jahren  

22.08. - 29.08.2020 

Noch 16 Plätze frei!  

Weitere Infos und Anmeldung unter                                

→ www.juwe.org 

Verabschiedungen aus dem Vorstand: 
 

❖ Miriam Lichti  

❖ Daniel Kärcher 

 

Bei unserer Mitgliederversammlung am 

07.03.2020 haben Miriam Lichti (1. Vorsitzende 

– im Vorstand seit 2015) und Daniel Kärcher 

(Rechner – im Vorstand seit 2014) ihr Amt im 

Vorstand niedergelegt.  

Wir sind Daniel sehr dankbar, dass er im vergan-

genen Jahr noch eine „Ehrenrunde“ gedreht hat, 

nachdem sich niemand für diese wichtige Auf-

gabe finden ließ.  

Von Miriam ist es nur ein kurzer Abschied und 

wir freuen uns, wie bereits angekündigt, sie ab 

Juli dann im Hauptamtlichen-Team als Kinder-

referentin begrüßen zu dürfen. 

Liebe Miriam, lieber Daniel, 

an dieser Stelle nochmals ein 

herzliches Dankeschön für euren wertvollen 

Dienst über die letzten Jahre, euren Einsatz, eure 

Zeit, eure Ideen und die Verantwortung, die ihr 

übernommen habt. Wir wünschen euch privat 

alles Gute und Gottes reichen Segen!  

Neu in den Vorstand gewählt wurden: 

❖ Dieter Däuwel 

Dieter Däuwel ist wieder 

im Jugendwerk. Viele 

Jahre (15) war ich haupt-

amtlich angestellt: in den 

Gemeinden Hasselbach, 

Heilbronn und im juwe; 

schwerpunktmäßig für 

die Jungschararbeit. Die 

letzten 5 Jahre habe ich 

die Stelle “Büroleitung 

und Freizeitorganisa-

tion” aufgebaut. Jetzt bin ich im Vorstand und 

merke, dass sich seit der Zeit damals viel verän-

dert hat. Ich will nicht an Altem festhalten, son-

dern darauf hören was Neues/Anderes jetzt an-

gesagt ist. Ich verspreche, es werden nicht wie-

der 15 Jahre.       

❖ Detlev Geiser 

Hallo, ich bin Detlev, 

bin 49 Jahre alt, verheira-

tet und habe zwei Jungs 

im Alter von 11 und 14 

Jahren. Beruflich bin ich 

Verkaufsleiter Deutsch-

land bei Aegean Airlines 

(griechische Fluggesell-

schaft). 

In meiner Kindheit habe 

ich an juwe-Freizeiten und auch an gesamtdeut-

schen Jugendtagen teilgenommen. In der Teen- 

und Jugendzeit war ich Teilnehmer bei MJN-

Freizeiten und danach langjähriger Mitarbeiter 

Veränderungen im Vorstand 

http://www.juwe.org/
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und ebenso Mitglied der Jugendkommission bei 

der MJN. Außerdem bin ich Mitglied der Men-

nonitengemeinde Frankfurt.Kinder-und Jugend-

arbeit war schon immer eine Herzensangelegen-

heit von mir und mit der Anfrage, die Kasse 

beim juwe zu übernehmen, wurde mir eine ganz 

neue Herausforderung zugetragen, die ich gerne 

angenommen habe.  

❖ Barbara Hege-Galle 

 

Hallo, ich bin Barbara! 

Geboren bin ich 1952 

und aufgewachsen in 

der Gemeinde Sins-

heim, wo ich 1968 ge-

tauft wurde. Seit 1986 

bin ich verheiratet mit 

Reinhard. Wir leben in 

in einer Hausgemein-

schaft in Bammental. 

Beruflich war ich 2,5 

Jahre im Uni-Rechenzentrum Ulm tätig, danach 

von 1974 bis 1984 Referentin für die Arbeit mit 

Kindern im juwe und seit 1986 (nach einem Frei-

willigendienst und einem Jahr Praktikum im 

Kindergarten) Geschäftsführerin von Christli-

che Dienste bis September 2018, seither Rentne-

rin.  

Ich möchte mit meinen Gaben der Sache Gottes 

dienen. Die Gemeinde ist mir ein wichtiger Ort, 

um gemeinsam Jesus nachzufolgen. In der Ge-

meinde habe ich viele Jahre Kindergottesdienst 

gemacht, später einen Jugendhauskreis begleitet 

und Glaubensunterweisung. Seit über 30 Jahren 

bin ich ehrenamtlich Predigerin der Gemeinde 

Bammental und im dortigen Leitungskreis. Ei-

nige Jahre habe ich im AMG-Vorstand mitgear-

beitet, war Delegierte der AMG in der Menno-

nitischen Weltkonferenz und bin noch in der 

Koordination des Global Anabaptist Service 

Network engagiert. Ich gehe gern mit jungen 

Menschen um, Kinder liegen mir am Herzen. 

Gern nahm ich die Herausforderung an, im 

juwe-Vorstand mitzuarbeiten.  

 

Liebe Barbara, lieber Dieter, lieber Detlev, 

 

wir freuen uns riesig, dass ihr euch in diesen 

wichtigen Dienst rufen habt lassen und motiviert 

mit am Start seid.       Wir wünschen euch ganz 

viel Freude, Weisheit, und Segen für die damit 

verbundenen Aufgabenbereiche und Wirkungs-

felder! 

Schon gewusst?? 

Du findest uns auf Instagram.       

Täglich werden neue Posts veröffentlicht.  

Ob Infos zu unseren aktuellen Angeboten, Frei-

zeit-Tipps, Bibelverse, Foto-Rückblicke, Nach-

denkliches, Witziges… es gibt immer etwas zu 

entdecken! 
 

Folge auch du der juwe_taube 

und bleibe immer up to date!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem gibt’s uns nach wie 

vor auch noch auf Facebook. 

 
 

Viel Spaß beim checken unserer Kanäle!       

Unsere Social-Media-Kanäle 
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Post aus Afrika 

#juwesommer2020 

Und noch was zum sammeln… 

 

Es ist super toll, wie viele Spenden bei uns im 

juwe für unser Sammelprojekt eingehen! Mit 

eurer Hilfe konnte unser Partner GAiN Ger-

many schon einen Brunnen in dem afrikani-

schen Land Benin bauen. Als kleines Danke-

schön und Erinnerung hängt jetzt im juwe ein 

schickes Schild mit den genauen Koordinaten 

unseres Brunnens.  

 

Außerdem haben die Dorfbewohner uns ein 

Video geschickt, in dem sie sich persönlich bei 

uns bedanken.  

Wenn du es dir anschauen willst, 

dann scanne den QR Code oder 

tippe folgenden Link ein: 

https://globalaid.net/thanks/ 

jugendwerksm (Passwort: jugendwerksm)  

Bis August 2020 wollen wir für einen weiteren 

Brunnen in Afrika Geld sammeln. Machst du 

mit? Jeder Cent zählt! 

Jugendwerk Süddeutscher  

Mennonitengemeinden e.V. 

Evangelische Bank eG 

IBAN: DE48 5206 0410 0005 0213 16 

BIC: GENODEF1EK1 

Vermerk „Sammelprojekt Brunnen für Afrika“ 

Liebe Grüße     

Vroni 
 

 

Beim Kinderprogramm des Gemeindetags 2021 

wollen wir Dingen, die normalerweise wegge-

worfen werden, neues Leben einhauchen und 

etwas Schönes daraus basteln. 

Upcyclen statt Wegwerfen 

Aus leeren Alu-Teelichthüllen kann man wun-

derhübsche Blumen basteln. 

Wenn ihr Teelichter in Alu-Hüllen habt, möch-

te ich euch bitten, diese nach Gebrauch nicht 

wegzuwerfen, sondern für das Kinderpro-

gramm zum Basteln aufzuheben und mir zu-

kommen zu lassen. 

Ich werde bei der Herbsttagung und auch bei 

der nächsten juwe-Mitgliederversammlung sein. 

Wenn diese Veranstaltungen hoffentlich wieder 

wie gewohnt stattfinden können, wären das 

gute Gelegenheiten, die leeren Hüllen bei mir 

abzugeben.  

Die letzten Hüllen nehme ich dann auch gerne 

noch beim Gemeindetag selbst entgegen.  

Pro Blume werden etwa 15 Hüllen gebraucht. 

Ihr dürft mir also gerne viele Hüllen abgeben! 

Liebe Grüße Linda Leger 

Letzte Chance!       

Willst du dir ein tolles Som-

merereignis nicht entgehen 

lassen? Auf unseren Kinder-

freizeiten 2020 gibt es noch 

Plätze.  

Hol dir mehr Infos und 

melde dich gleich an unter 

www.juwe.org 

https://globalaid.net/thanks/%20jugendwerksm
https://globalaid.net/thanks/%20jugendwerksm
http://www.juwe.org/
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Jetzt ist es also bald soweit. Alle Stellen im juwe 

konnten Gott sei Dank wieder besetzt werden 

und zum 30.06. endet schließlich meine 30%- 

Anstellung im juwe.  

Es war eine wunderbare Zeit, in der ich sehr 

viel über das juwe, über mich und über Gott 

gelernt habe. Zum Beispiel, dass… 

• …man juwe immer klein schreibt. 

• …hinter allen juwe-Veranstaltungen ei-

ne MENGE Arbeit, Planung und 

Herzblut steckt. 

• …das juwe schon eine 100 jährige Ge-

schichte hat. 

• …es sehr viel Spaß macht in einem 

Team zu arbeiten! 

• …wir nicht in die Zukunft schauen 

können und die Planung und Vorberei-

tung von Freizeiten eine Menge Gott-

vertrauen braucht. 

• …ich nicht perfekt bin. Und es auch 

nicht sein muss. 

• …ich immer wieder in Gottes Arme 

laufen darf und weiß, bei ihm bin ich si-

cher, geborgen und angenommen. 

• …Gott für mich und mit mir ist. 

• …Gott durch die Arbeit des juwe Her-

zen verändert. 

Ich möchte mich bedanken, bei unserem super 

coolen Hauptamtlichen-Team. Ihr seid echte 

Powerfrauen und ihr werdet auch die nächsten 

Jahre das juwe rocken, und tolle, tiefe Events 

und Freizeiten für Kinder und Jugendliche auf 

die Beine stellen. Vielen Dank auch an den 

Vorstand des juwe, dass ihr immer ein offenes  

 

Ohr für uns Hauptamtliche habt, obwohl ihr 

euren Dienst eherenamtlich macht, mich beglei-

tet und immer wieder ermutigt habt.  

 

Und mein Dank geht auch an den Arbeitskreis 

Teen-/Jugend, der mich vor allem in der An-

fangszeit unterstützt hat und auch die Über-

gangszeit für Salome begleitet hat. Es macht 

echt Spaß mit euch allen unterwegs zu sein! 

Auf Wiedersehen, im wahrsten Sinne… 

Ab dem 30. Juni bin ich zwar nicht mehr Teil 

des Hauptamtlichen-Teams, ich werde aber 

weiterhin Mitglied im Arbeitskreis Teen-

/Jugend und juwe-Regional bleiben und mich 

auf Freizeiten und Veranstaltungen einbringen. 

Zum Beispiel diesen Sommer auf der Frank-

reich-Freizeit. Da gibt es übrigens auch noch 

Plätze für Mitis und Teilis… wir freuen uns, 

wenn ihr dabei seid! 

Man sieht sich also bestimmt noch auf der ein 

oder anderen juwe-Veranstaltung!       

 

Liebe Grüße     

Vroni 
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Keine Sorge, du musst nicht auf Mennoconnect 

verzichten. Es gibt eine absolute Prämiere und 

das solltest du nicht verpassen! Coole Challen-

ges, Spiele, Spaß, Tiefgang, Gemeinschaft und 

sogar Sport gibt’s dieses Jahr bei  

Mennoconnect. 😍 

Es war noch nie so einfach dabei zu sein: Schalte 

dich von zu Hause ein und los geht’s. Das Ganze 

ist komplett kostenlos und unkompliziert. 

Du möchtest dabei sein?  

Dann melde dich bei mir an, ich schicke dir den 

Link und schon bis du dabei. Mehr Infos findest 

du auf: 

www.mennoconnect.de  

oder scanne diesen QR Code: 

Neben Mennoconnect geht bei uns noch mehr 

online: Wir haben wieder einen juwe-blog! 🎉 

Unter www.juwe-blog.de erfährst du als allerers-

ter alle News rund um unsere Events, es gibt kre-

ative Ideen und Inputs für deinen Alltag.  

Was gibt’s noch so auf unserem Blog❓  

#versderwoche 😇 

Hier gibt’s jeden Montag ein paar Gedanken zu 

unserem Vers der Woche. Außerdem kannst du 

dir den Vers als Hintergrund für dein Handy 

speichern. Falls du jeden Montag den  

#versderwoche inkl. Bild per Mail oder 

WhatsApp zugeschickt bekommen möchtest, 

findest du auf unserem Blog heraus wie das geht. 

10 Spiele während Corona 👍🏼 

Ich liebe Gesellschaftsspiele und ich habe erfah-

ren, dass es vielen von euch genauso geht. Ich 

vermisse es, Spieleabende bis früh in den Mor-

gen mit meinen Freunden zu veranstalten. Des-

wegen gibt’s auf unserem Blog 10 Spiele, die 

auch während Corona eine gute Zeit mit Freun-

den garantieren! 

Also klick dich rein, bleibe up to 

date und lass dich inspirieren.  

Mennoconnect goes online 

Salome 

Da goes noch mehr online 
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Wow, was online alles möglich ist. Man kann 

sich zum Spielen verabreden, in der Bibel lesen, 

sich darüber austauschen, diskutieren und 

gemeinsam beten.  

Der Schreck war am Anfang groß. Alles wird 

abgesagt. Viele Termine waren schon 

ausgemacht und geplant. Das ist frustrierend, 

wenn plötzlich alles ausfällt. Doch nach und 

nach ergeben sich Möglichkeiten, wie ich doch 

mit Gemeinde und Gruppen in Kontakt sein 

kann.  

Der Teenkreis in Landau lädt mich ein, den 

Abend mit ihnen auf einer Online-Plattform zu 

verbringen. Wir lesen gemeinsam einen Bibeltext 

und tauchen in die verschiedenen Personen ein. 

Wir erleben nach, was die Leute damals gefühlt 

und erlebt haben, versetzen uns in sie hinein und 

teilen uns unsere Gedanken dazu mit.  

 

Ich bin begeistert, wie gut das online 

funktioniert. Wie die Leute sich beteiligen und 

von sich erzählen. Auch der Spaß kommt online 

nicht zu kurz. Man wird kreativ und überlegt 

sich, wie Spiele funktionieren können, ohne dass 

alle am gleichen Tisch sitzen. Und es klappt. 

Ruck zuck vergeht die Zeit. Auch wenn es nur 

virtuelle Gemeinschaft war, ich bin glücklich, 

andere Menschen gesehen zu haben. Ich hatte 

Grund zum Lachen, hab in Gemeinschaft 

gebetet und gehört, wie andere Leute die 

besondere Zeit erleben und verbringen.  

Missional leben – wie geht das? Gemeinsam mit 

dem Ehepaar Dave und Rebekka Stutzman 

wollen wir dieser Frage nachgehen. Sie sind die 

Gründer des Netzwerkes INEO, welches zum 

Anliegen hat, Gemeinde neu zu denken. 

Wie kann ich JüngerIn von Jesus werden, mit 

meinem ganzen Leben? Der Sehnsucht nach 

Gottes Liebe nacheifern? Wie lebe ich mein 

Christsein mit Freude aus?  

All diesen Fragen und Gedanken soll Raum 

gegeben werden. Ein Wochenende, an dem du 

deinen Herzschlag anschauen kannst, Ziele neu 

setzen und dich herausfordern lassen darfst.  

Wann: 03. - 05. Juli 2020 

Wo: in der Mennonitengemeinde Regensburg 

Anmeldung: deborafellmann@juwe.org 

juwe-Regional online missionaler Lebensstil 
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